
N I E D E R S C H R I F T  

über die 24. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz 

am Montag, dem 13.11.2023, 

in den Konzertsaal der Landesmusikakademie (Ökonomiegebäude) in Schlitz 

Legislaturperiode 2021 - 2026 

 

Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr Sitzungsende: 20:55 Uhr 

 

Es waren Anwesend: 

Dickert, Jürgen, Stadtverordnetenvorsteher 
Döring, Frank, stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Marxsen, Jürgen, stv. Stadtverordnetenvorsteher / Fraktionsvorsitzender 
Braun, Daniel, stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Alles, Kevin, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender 
Can, Ahmet, Stadtverordneter 
Cwyl, Christoph, Stadtverordneter 
Dickert, Michael, Stadtverordneter 
Eifert, Dirk, Stadtverordneter 
Gabriel, Gudrun, Stadtverordnete 
Gottwald, Gerald, Stadtverordneter 
Hillebrand, Elisabeth, Stadtverordnete 
Dr. Hillebrand, Konrad, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender 
Janicki, Christian, Stadtverordneter 
Jöckel, Caroline, Stadtverordnete 
Dr. Koch, Klaus Dieter, Stadtverordneter 
Kruppert, Carsten, Stadtverordneter 
Landgraf, Markus, Stadtverordneter 
Laurinat, Jürgen, Stadtverordneter / Fraktionsvorsitzender 
Schaaf, Walter, Stadtverordneter 
Schäfer, Manuel, Stadtverordneter 
Scheibner, Daniel, Stadtverordneter 
Schittenhelm, Sonja, Stadtverordnete 
Schrödl, Maren, Stadtverordnete 
Stullich, Jürgen, Stadtverordneter 
Susemichel, Ralf, Stadtverordneter 
Treder, Mario, Stadtverordneter 

 

Vom Magistrat anwesend: 

Siemon, Heiko, Bürgermeister 
Kreuzer, Willy, Erster Stadtrat 
Dickert, Sonja (Stadträtin) 
Dr. Holzapfel, Rüdiger (Stadtrat) 
Weber, Paul (Stadtrat) 

 

Schriftführer: 

Swoboda, Marvin, stellv. Schriftführer 
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Nicht anwesend: 

Güldner, Jens, 1. stv. Stadtverordnetenvorsteher 
Landgraf, Thomas, Stadtverordneter 
Rohde-Fischer, Eva-Maria, Stadtverordnete 
Schäfer, Andreas, Stadtverordneter 
Kokel, Marius, Stadtrat 
Michel-Herbert, Andrea, Stadträtin 
Weppler, Helmut, Stadtrat 
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Tagesordnung: 

 öffentlicher Sitzungsteil 

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.10.2023  

2. Bericht aus der Arbeit des Magistrats  

3. Beteiligungsbericht der Stadt Schlitz 2023 
VL-759/XII 

4. Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Schlitz 
hier: Entscheidung über die Erhöhung der Kindergartengebühren und die entsprechende 
Änderung der Benutzungs-, Gebühren-, und Elternbeiratssatzung der Stadt Schlitz 
VL-753/XII 

5. Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Schlitz 
hier: Entscheidung über die Erhöhung der Kindergartengebühren und die entsprechende 
Änderung der Benutzungs-, Gebühren-, und Elternbeiratssatzung der Stadt Schlitz 
VL-753/XII 1. Ergänzung 

6. Bericht und Beschlussfassung über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 - 
Stadtwerke Schlitz 
VL-763/XII 

7. Bericht und Beschlussfassung über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 - 
Stadtwerke Schlitz 
VL-764/XII 

8. Anpassung der Strompreise in den Grundversorgungstarifen zum 01. Januar 2024 
VL-765/XII 

9. Anpassung der Strompreise in den Wahl- und Sondertarifen zum 01. Januar 2024 
VL-766/XII 

10. Anträge und Anfragen der Fraktionen  
10.1. Fraktion SPD vom 23.10.2023  
10.1.
1 

Antrag „Bäume im Schlosspark“  

10.1.
2 

Anfrage „Brauhausstraße“  

10.1.
3 

Anfrage „Netzinfrastruktur“  

10.2. Fraktion BLS vom 27.10.2023  
10.2.
1 

Antrag das Wäldchen am Damenweg zum Naturdenkmal erklären 
zu lassen 

 

10.2.
2 

Antrag zu Arbeitsmöglichkeiten für Flüchtlinge  

10.2.
3 

Antrag zur Planung eines Spielplatzes im Freiflächenkonzept 
Brauereiwiesen 

 

10.2.
4 

Anfrage Stand Kulturladen  

10.3. Fraktion CDU vom 30.10.2023  
10.3.
1 

Antrag: Radweg Schlitz – Willofs - Lauterbach:  

10.4. Fraktion FDP vom 30.10.2023  
10.4.
1 

Anfrage: Neubaugebiet Hutzdorf  

10.4.
2 

Anfrage: Ehemaliges Schulgelände / Schlitzerlandhalle  
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11. Resolution Gebührenverzicht für Grünabfälle (ZAV)  
 

Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Dickert begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass 
ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen wurde, und die Stadtverordnetenversammlung 
beschlussfähig ist. 
 
Es sind 27 Stadtverordnete anwesend. 
 
Bürgermeister Heiko Siemon teilt der Stadtverordnetenversammlung zu Beginn mit, dass die 
beiden Tagesordnungspunkte 4 und 5 von der Tagesordnung abgesetzt werden müssen, da noch 
weiterer Beratungsbedarf besteht. 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Konrad Hillebrand beantragt, den Eilantrag „Resolution 
Gebührenverzicht für Grünabfälle (ZAV)“ mit auf die Tagesordnung zu nehmen und begründet die 
Eilbedürftigkeit. 
 
Abstimmung:  einstimmig 
 
Somit wird der Eilantrag als Tagesordnungspunkt 11 mit aufgenommen. 

 

öffentlicher Sitzungsteil 

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.10.2023 
 

Beschluss: 

Gegen Form und Inhalt der Niederschrift vom 09.10.2023 werden keine Einwände 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 

2. Bericht aus der Arbeit des Magistrats 
 
Bürgermeister Heiko Siemon berichtet anhand einer Power-Point-Präsentation (Anlage) 
über folgende Themen: 
 

1. Kulturhalle im Hahnekiez (ehem. Brauerei) 
2. Flüchtlingssituation 
3. Sportplatz Dreifelderhalle 
4. Sachstand: Fortschreibung Bedarfs- und Entwicklungsplan der Freiwilligen 

Feuerwehren 
 

 
 

 
 

 

3. Beteiligungsbericht der Stadt Schlitz 2023 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Arbeitsausschuss. 
 
Der Beteiligungsbericht der Stadt Schlitz 2023 wird von der 
Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis genommen. 
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4. Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Schlitz 
hier: Entscheidung über die Erhöhung der Kindergartengebühren und die 
entsprechende Änderung der Benutzungs-, Gebühren-, und Elternbeiratssatzung 
der Stadt Schlitz 
 
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 

 

 
 

 
 

 

5. Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Schlitz 
hier: Entscheidung über die Erhöhung der Kindergartengebühren und die 
entsprechende Änderung der Benutzungs-, Gebühren-, und Elternbeiratssatzung 
der Stadt Schlitz 
 
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 

 

 
 

 

 

 

6. Bericht und Beschlussfassung über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 - 
Stadtwerke Schlitz 
 
Bürgermeister Heiko Siemon berichtet über die Beratungen in der Sitzung der 
Betriebskommission vom 06.11.2023 und gibt die Beschlussempfehlung bekannt. 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Arbeitsausschuss und gibt die Beschlussempfehlung 
bekannt. 
 

Beschluss: 

1. Der geprüfte Jahresabschluss wird zum 31.12.2020 festgestellt. 
 
2. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlastung erteilt. 
 
3. Das handelsrechtliche Gesamtergebnis in Höhe von insgesamt EUR 102.627,31 
soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. 
 
4. Für die Teilbereiche sind für steuerliche Zwecke folgende Beschlüsse zu 
fassen: 
 
a. Bereich Versorgung (Elektrizitäts- und Wasserwerk) 

Der Gewinn im Teilbereich Versorgung soll für steuerliche Zwecke der 
Rücklage für Investitionen zugeführt werden.  
Begründung: Gewinne sollen den Rücklagen zugeordnet werden, um für 
Reinvestitionen zur Verfügung zu stehen.  

b. Der Verlust im Bereich Bäder soll aus dem Gewinn im Bereich 
Abwasserbeseitigung abgedeckt werden.  
Begründung: Verluste in Betrieben gewerblicher Art sollen abgedeckt werden. 
Dies ist aus dem Gewinn im Bereich der Abwasserbeseitigung möglich.  

c. Für die verbleibenden Ergebnisse werden keine weiteren Beschlüsse zur 
steuerlichen Ergebnisbehandlung gefasst, da die weiteren Betriebszweige 
keine steuerpflichtigen Betriebszweige sind. 

 
Es wird angemerkt, dass die genannten Beschlüsse keine Auswirkungen auf die 
Gebührenkalkulation des Eigenbetriebs haben. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
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7. Bericht und Beschlussfassung über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 - 
Stadtwerke Schlitz 
 
Bürgermeister Heiko Siemon berichtet über die Beratungen in der Sitzung der 
Betriebskommission vom 06.11.2023 und gibt die Beschlussempfehlung bekannt. 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Arbeitsausschuss und gibt die Beschlussempfehlung 
bekannt. 
 

Beschluss: 

1. Der geprüfte Jahresabschluss wird zum 31.12.2021 festgestellt. 
 

2. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2021 Entlastung erteilt. 
 

3. Das handelsrechtliche Gesamtergebnis in Höhe von insgesamt EUR -36.262,86 
soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. 

 
4. Für die Teilbereiche sind für steuerliche Zwecke folgende Beschlüsse zu 
fassen: 

 
a)  Bereich Versorgung (Elektrizitäts- und Wasserwerk) 

Der Gewinn im Teilbereich Versorgung soll für steuerliche Zwecke der 
Rücklage für Investitionen zugeführt werden.  
Begründung: Gewinne sollen den Rücklagen zugeordnet werden, um für 
Reinvestitionen zur Verfügung zu stehen.  

b) Der Verlust im Bereich Bäder soll aus dem Gewinn im Bereich 
Abwasserbeseitigung abgedeckt werden.  
Begründung: Verluste in Betrieben gewerblicher Art sollen abgedeckt werden. 
Dies ist aus dem Gewinn im Bereich der Abwasserbeseitigung möglich.  

c) Für die verbleibenden Ergebnisse werden keine weiteren Beschlüsse zur 
steuerlichen Ergebnisbehandlung gefasst da die weiteren Betriebszweige 
keine steuerpflichtigen Betriebszweige sind. 

 
Es wird angemerkt, dass die genannten Beschlüsse keine Auswirkungen auf die 
Gebührenkalkulation des Eigenbetriebs haben. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 

8. Anpassung der Strompreise in den Grundversorgungstarifen zum 01. Januar 2024 
 
Bürgermeister Heiko Siemon berichtet über die Beratungen in der Sitzung der 
Betriebskommission vom 06.11.2023 und gibt die Beschlussempfehlung bekannt. 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Arbeitsausschuss und gibt die Beschlussempfehlung 
bekannt. 
 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz stimmt der Senkung der 
Arbeitspreise um netto 7,80 ct/kWh, sowie der Anhebung der Grundpreise um 
netto 35,00 Euro pro Jahr in den Tarifen der Grundversorgung mit elektrischer 
Energie zu.  
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Die Kunden in den Grundversorgungstarifen werden schriftlich, als auch per 
öffentlicher Bekanntmachung, über die neuen Preise informiert. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 

9. Anpassung der Strompreise in den Wahl- und Sondertarifen zum 01. Januar 2024 
 
Bürgermeister Heiko Siemon berichtet über die Beratungen in der Sitzung der 
Betriebskommission vom 06.11.2023 und gibt die Beschlussempfehlung bekannt. 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald berichtet als Vorsitzender über die Beratungen im 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Arbeitsausschuss und gibt die Beschlussempfehlung 
bekannt. 
 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz stimmt der Senkung der 
Arbeitspreise um netto 4,5 ct/kWh, sowie der Anhebung der Grundpreise um netto 
20,00 Euro pro Jahr in den Wahltarifen für die Versorgung mit elektrischer Energie 
zu. 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz stimmt der Senkung der 

Sondertarife Strom unter Berücksichtigung positiver Deckungsbeiträge und 

Anlehnung an die Wahltarife zu. 

Die Wahltarifkunden werden analog zu den sonstigen Tarifabnehmern schriftlich, 

als auch per öffentlicher Bekanntmachung, über die neuen Preise informiert. Die 

Sondertarifkunden werden schriftlich über die neuen Preise informiert. 

 
 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 

10. Anträge und Anfragen der Fraktionen 
 

 
 

 

 

 

10.1. Fraktion SPD vom 23.10.2023 
 

 
 

 
 

 

10.1.1 Antrag „Bäume im Schlosspark“ 
 
Stadtverordnete Elisabeth Hillebrand begründet den Antrag der SPD-Fraktion. 
 
Bürgermeister Heiko Siemon teilt mit, dass das Thema ausgearbeitet wird und das 
Ergebnis in einer der kommenden Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung im 
Bericht aus der Arbeit des Magistrates vorgestellt wird. 
 

Beschluss: 

Der Magistrat wird beauftragt, die schriftlichen Hinweise zu den Bäumen im 
Schlosspark zu aktualisieren. Erforderlichenfalls sind auch Nachpflanzungen 
vorzunehmen. Eine Zusammenarbeit mit den lokalen Schulen sollte angestrebt 
werden. 
Es erfolgt eine Ausarbeitung durch den Magistrat. Vor Umsetzung der Maßnahme 
werden die Ergebnisse unter dem Tagesordnungspunkt „Bericht aus der Arbeit 
des Magistrates“ vorgestellt und ggf. diskutiert. 
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Abstimmung: 
 

Einstimmig 
 

 

 

10.1.2 Anfrage „Brauhausstraße“ 
 
Bürgermeister Heiko Siemon beantwortet die Anfrage laut Anlage. 

 

 
 

 

 

 

10.1.3 Anfrage „Netzinfrastruktur“ 
 
Bürgermeister Heiko Siemon beantwortet die Anfrage laut Anlage. 

 

 
 

 
 

 

10.2. Fraktion BLS vom 27.10.2023 
 

 
 

 

 

 

10.2.1 Antrag das Wäldchen am Damenweg zum Naturdenkmal erklären zu lassen 
 
Stadtverordneter Dr. Klaus Dieter Koch begründet folgenden Antrag der BLS-Fraktion: 
„Der Magistrat wird beauftragt, über die UNB die Ausweisung des Stieleichen-
Hainbuchen-Wäldchens oberhalb des Damenweges (Flur 5 Flurstücke 201/6, 202/307, 
202/375, ohne Spielplatz und Parkplätze) als Naturdenkmal zu beantragen.“ 
 
Stadtverordneter Manuel Schäfer stellt folgenden Änderungsantrag der CDU-Fraktion: 
„Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob die Ausweisung des Stieleichen-
Hainbuchen-Wäldchens oberhalb des Damenweges (Flur 5, Flurstücke 201/6, 202/307, 
202/375, ohne Spielplatz und Parkplätze) als Naturdenkmal möglich ist. Darüber hinaus 
soll überprüft werden, ob nach entsprechender ökologischer Aufwertung des 
beschriebenen Bereiches, dieser als Ausgleichsfläche zur Generierung von 
Biotoppunkten für künftige Bauvorhaben der Stadt Schlitz genutzt werden kann. Die 
Ergebnisse sind im Kontext zum Antrag der SPD-Fraktion der Stadtverordnetensitzung 
vom 09.10.2023 „Naherholungsgebiet Damenweg“ zur weiteren Beratung im Ausschuss 
für Bauen, Stadt- und Dorfentwicklung vorzustellen.“ 
 

Beschluss: 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob die Ausweisung des Stieleichen-
Hainbuchen-Wäldchens oberhalb des Damenweges (Flur 5, Flurstücke 201/6, 
202/307, 202/375, ohne Spielplatz und Parkplätze) als Naturdenkmal möglich ist. 
Darüber hinaus soll überprüft werden, ob nach entsprechender ökologischer 
Aufwertung des beschriebenen Bereiches, dieser als Ausgleichsfläche zur 
Generierung von Biotoppunkten für künftige Bauvorhaben der Stadt Schlitz 
genutzt werden kann. Die Ergebnisse sind im Kontext zum Antrag der SPD-
Fraktion der Stadtverordnetensitzung vom 09.10.2023 „Naherholungsgebiet 
Damenweg“ zur weiteren Beratung im Ausschuss für Bauen, Stadt- und 
Dorfentwicklung vorzustellen. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

22 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 

10.2.2 Antrag zu Arbeitsmöglichkeiten für Flüchtlinge 
 
Stadtverordnete Caroline Jöckel begründet den Antrag der BLS-Fraktion. 
 

Beschluss: 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob von Seiten der Stadt Schlitz 
Arbeitsmöglichkeiten für Flüchtlinge, insbesondere im Bereich der 
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Bauhoftätigkeiten, angeboten werden können und mit diesen Vorschlägen an die 
zuständigen Stellen heranzutreten. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 
 
 

10.2.3 Antrag zur Planung eines Spielplatzes im Freiflächenkonzept Brauereiwiesen 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Jürgen Marxsen begründet den Antrag der BLS-Fraktion. 
 
Bürgermeister Heiko Siemon verweist auf den Bericht aus der Arbeit des Magistrates 
und führt weitere Ergänzungen aus. 
 

Beschluss: 

Der Magistrat wird beauftragt, im Entwicklungskonzept für die Brauereiwiesen auf 
jeden Fall, wie im 2020 von der Stadtverordnetenversammlung beschlossenen 
ISEK vorgesehen, einen Spielplatz für Anwohner und Touristen „als 
Anziehungspunkt für Schlitz und darüber hinaus“ vorzusehen. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

13 Ja-Stimme(n), 14 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 

10.2.4 Anfrage Stand Kulturladen 
 
Bürgermeister Heiko Siemon beantwortet die Anfrage laut Anlage. 

 

 
 

 
 

 

10.3. Fraktion CDU vom 30.10.2023 
 

 
 

 

 

 

10.3.1 Antrag: Radweg Schlitz – Willofs - Lauterbach: 
 
Stadtverordneter Gerald Gottwald begründet den Antrag der CDU-Fraktion. 
 

Beschluss: 

Der Magistrat wird beauftragt, beim Hessischen Verkehrsministerium, Hessen 
Mobil und dem Vogelsbergkreis nachzufragen, warum die Strecke Schlitz – 
Lauterbach nicht in der Dringlichkeitsbewertung für neue Radwege an Bundes- 
und Landstraßen 2024/2025 enthalten ist. Gleichzeitig sollen die o.g. Stellen 
mitteilen, wann mit dem Ausbau der Verbindung Schlitz – Lauterbach zu rechnen 
ist. 
In der Anfrage soll der Magistrat nochmals auf die Dringlichkeit der fehlenden 
Strecke hinweisen. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

Einstimmig 
 

 

 

10.4. Fraktion FDP vom 30.10.2023 
 

 
 

 

 

 

10.4.1 Anfrage: Neubaugebiet Hutzdorf 
 
Bürgermeister Heiko Siemon beantwortet die Anfrage laut Anlage. 
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10.4.2 Anfrage: Ehemaliges Schulgelände / Schlitzerlandhalle 
 
Bürgermeister Heiko Siemon erläutert, dass nur Gebäude auf Asbest untersucht werden, 
die letztendlich auch abgerissen werden sollen, da Asbest nur dann schädlich ist, wenn 
es freigesetzt wird. 
Im Hallenbad wurde wenig Asbest vorgefunden. Die Stadt Schlitz geht davon aus, dass 
auch in der Schlitzerlandhalle relativ wenig Asbest vorhanden ist, da im ehemaligen 
Gesamtschulgebäude Asbest an solchen Bauteilen vorgefunden wurde, die so nicht in 
der Schlitzerlandhalle verbaut sind. 
Solange die Schlitzerlandhalle nicht abgerissen wird, besteht keine Gesundheitsgefahr 
aufgrund Asbest. 
Auswirkungen auf den Kaufvertrag oder die Kaufabsicht bestehen daher nicht. 

 

 
 

 

 

 

11. Resolution Gebührenverzicht für Grünabfälle (ZAV) 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Konrad Hillebrand begründet den Eilantrag der SPD-Fraktion. 
Bürgermeister Heiko Siemon und 1. Stadtrat Willy Kreuzer (Verbandsmitglied ZAV) 
beziehen zu dem Eilantrag Stellung. 
 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlitz lehnt die geplante Erhebung 
einer Gebühr für Grüngutabfall durch den ZAV ab und fordert diesen auf, auf eine 
solche Gebührenerhebung zu verzichten, da sie sowohl ökologisch als auch 
ökonomisch unsinnig wäre. Allein die Erfassung und Abrechnung (13,51 €/m³) der 
angelieferten Grünabfälle ist ein enormer Aufwand. Daneben werden wohl als 
Folge zukünftig Grünabfälle häufiger in der Natur „entsorgt“. 
 

 

Abstimmung: 
 

 

26 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

Marvin Swoboda       Jürgen Dickert 

Schriftführer        Stadtverordnetenvorsteher 


